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Frankenbach
Bekanntgaben für den Stadtteil Heilbronn-Frankenbach

15Donnerstag, 11. April 2024

Bild Bürgeramt

Öff nungszeiten Bürgeramt
Montag 8.30 bis 12.30 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 7.30 bis 12.30 Uhr

Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

 und 14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Fo
to

: M
ar

ih
a-

ki
tc

he
n/

iS
to

ck
/T

hi
nk

st
oc

k

in

1001 Nacht

in

1001 Nacht

Kartenvorverkauf:
Frankenbach: Alexandra Bindereif 07131-484976  |  Kreissparkasse Frankenbach
Biberach: Karina Gurr 07066-1766  |  Kreissparkasse Biberach
Kirchhausen: Stephanie Paetow 07066-1356  |  Bettina Schmidgall 07066-9122576
Und an der Abendkasse

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Einlass: 13:30  &  19:00 Uhr
Beginn:  14:30  &  20:00 Uhr

Fr  19.04.
Sa 20.04.
Fr  26.04.
Sa 27.04.

 Mittagsvorstellung Kinder im VVK 10,- €
Kinder Mittagskasse 12,- €
Erwachsene im VVK 16,- €

Erwachsene Mittags-/Abendkasse 19,- €

Infos & Fragen an: LetsDance-Tanzgruppe@gmx.de

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr
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Wichtige Dienste

Notfälle, Notarzt, Rettungsdienst, Feuerwehr
Leitstelle Euronotruf 112

Polizei
Polizeirevier HN-Böckingen, Neckargartacher Str. 108 204060
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24-26 28330

Krankentransport 07131/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen sowie außerhalb der Sprechstundenzeiten 
Allgemeinärztlicher Notfalldienst (Anruf ist kostenlos) 116 117
Notfallpraxis Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 18.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 9.00 - 22.00 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis Kinder Heilbronn  
Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Mo. - Fr. 19.00 - 22.00 Uhr, Sa., So. und Feiertag 8.00 - 22.00 Uhr 

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Notfallpraxis HNO Heilbronn  
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag 10.00 - 20.00 Uhr 

Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst 
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Heilbronn kann unter 
folgender Telefonnummer abgefragt werden:  0761/12012000
http://www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 - 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für gesetzlich Versicher-
te unter  116 117 oder docdirekt.de

Telefonseelsorge 0800/1110111
Jeden Tag und im Notfall auch nachts für Sie zu sprechen.

Ärzte
Ralf Heck, Burgundenstr. 50 484849
Nils C. Möhle, Riedweg 11 1231123

Zahnärzte
Dr. med. dent. Bernd und Volker Krämer, Frankenstr. 15 44824
Dr. med. dent. Wolfgang Scholl, Backhausstr. 2 41507
Zahnarztpraxis Jochen End, Speyerer Str. 4 43209
Den diensthabenden Zahnarzt am Wochenende erfahren Sie 
unter Tel. 0711/7877712

Apotheke
Apotheke Frankenbach, Speyerer Str. 4 481904

Bürgeramt
E-Mail-Adresse: buergeramt.frankenbach@heilbronn.de
Speyerer Straße 13, Tel.-Zentrale 64546-0
Leiterin Bürgeramt 64546-10
Standesamt 64546-10
Fax-Nr. 64546-29
Sprechstunden: Montag 8.30 - 12.30 Uhr
 Dienstag  geschlossen
 Mittwoch 7.30 - 12.30 Uhr
 Donnerstag 8.30 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.30 Uhr

Bauhof Frankenbach 56-3502
oder mobil 0170/6352208

Öff nungszeiten Recyclinghof
Würzburger Str. 47
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Abfallberatung
Haushalte 56-2951
Gewerbe 56-2762

Restmüllabfuhr und Biotonne
Termine im Abfallkalender 

Feuerwehr
städtisches Amt 56-2100

Feuerwehrhaus Frankenbach
Riedweg 37, Kommandant Daniel Baumann 2771098

Gas- und Wasserversorgung Heilbronner Versorgungs GmbH
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar 56-2588

Forstrevier
Förster Heinz Steiner 56-4144
oder mobil 0175/2226048
E-Mail: heinz.steiner@heilbronn.de

Gemeindehalle
Würzburger Str. 36 483503

Friedhof
während der Dienstzeit 6454610 und 485120
außerhalb der Dienstzeit Grünfl ächenamt 79795-3

Kirchen
Evangelisches Pfarramt I, Pfarrerin Susanne Wahl,
Am Rotbach 9 43334
Fax-Nr. 910594
Katholisches Pfarramt, HN-Böckingen, Eulenweg 50 7415001
Fax-Nr. 7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Evang.-methodistisches Pastorat, Burgundenstr. 62 68673

Kindergarten
Städt. Kindergarten, Kelteräckerstr. 38 910783
Städt. Kindergarten, Würzburger Straße 38 3990724
St. Johannes (kath.), Leintalstr. 4 481340
Friede von Cotta (evang.), Am Rotbach 4 481188
Im Ried (evang.), Riedweg 33 41900

Schulen
Grund- und Werkrealschule, Würzburger Str. 38 64085-0
Sekretariat 64085-11
Hausmeister 64085-15
Fax-Nr. 64085-29
Das Lehrschwimmbecken Frankenbach ist mittwochs von
10.30 bis 11.30 Uhr für den öff entlichen Badebetrieb geöff net. 

Grundbuchamt Heilbronn
Bahnhofstr. 3 (Neckarturm)
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 07131/3898500

Nachlassgericht Heilbronn
Staatliche Notariate sind seit dem 1.1.2018 geschlossen.
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins)

Bezirksschornsteinfegermeister
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall 07136/910011
Uwe Wütherich, Grimmelshausenstr. 30,
74074 Heilbronn 07131/250585

Strom
ZEAG Heilbronn, Weipertstr. 41
24-Stunden-Störungsdienst (ausschließlich Strom) 07131/610-800

Öff nungszeiten Deutsche Post Filiale
Speyerer Str. 5, 74078 Heilbronn
Montag bis Freitag   13.30 - 16.30 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

REDAKTIONELLE BEITRÄGE  müssen montags bis 15.00 Uhr über das online-System www.artikelstar.net erfasst werden
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Mitteilungen des 
Bürgeramts

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer 
Baden-Württemberg www.aponet.de oder telefonisch: Festnetz 
0800/0022833, mobil 22833.

Alle zwölf Wahlvorschläge für 
Gemeinderatswahl zugelassen
Der Gemeindewahlausschuss hatte in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 4. April alle zwölf Wahlvorschläge mit 475 Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Heilbronner Gemeinderatswahl am 
Sonntag, 9. Juni 2024 zugelassen. Es sind Rekordzahlen seit 
1962 für Heilbronn. Zur Wahl treten mit CDU, GRÜNEN, SPD, 
FWV, FDP, AfD, DIE LINKE und PRO alle nach der letzten Wahl 
in den Gemeinderat eingezogenen Parteien und Wählervereini-
gungen erneut an. Zudem kandidieren die UfHN, Gemeinsam für 
unser HN, Die PARTEI und BIG.
Zu prüfen hatte der Gemeindewahlausschuss, ob die Unterla-
gen für die Wahlvorschläge vollständig waren. Hierzu gehören 
die Niederschrift über die Aufstellungsversammlung sowie die 
entsprechende Zustimmungserklärung aller Bewerberinnen und 
Bewerber. Zudem mussten die nicht im Gemeinderat und nicht 
im Landtag Baden-Württembergs vertretenen Parteien und Wäh-
lervereinigungen 150 Unterstützungsunterschriften von Wahlbe-
rechtigten vorlegen.
Parallel zur Gemeinderatswahl findet am 9. Juni auch die Euro-
pawahl statt. Hier erhöht sich im Vergleich zur letzten Wahl die 
Zahl der Wahlberechtigten durch die Absenkung des Wahlalters 
von 18 auf 16 Jahre.
Die Staatsangehörigen eines anderen EU-Mitgliedstaates, die 
in Heilbronn wohnen, wurden bereits persönlich angeschrieben 
und gebeten, bis spätestens 19. Mai einen Antrag auf Eintragung 
ins Wählerverzeichnis zu stellen, wenn sie in Heilbronn an der 
Europawahl teilnehmen wollen. Wer den Antrag bereits bei frü-
heren Europawahlen gestellt hat, wird automatisch wieder ein-
getragen. Für die Gemeinderatswahl werden alle Unionsbürger 
automatisch ins Wählerverzeichnis eingetragen.
Anfang Mai werden die Wahlbenachrichtigungen versandt
Als Nächstes werden Anfang Mai die Wahlbenachrichtigungen 
versandt, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai zu-
gegangen sein müssen. Für beide Wahlen gibt es eine gemein-
same Wahlbenachrichtigung, auf der individuell im Briefkopf ver-
merkt ist, für welche Wahl die Wahlberechtigung vorliegt.
Rechtzeitig vor der Wahl erhalten alle Wahlberechtigten den 
Stimmzettelblock mit zwölf Stimmzetteln zur Gemeinderatswahl 
nach Hause geschickt. So ist es möglich, sich bereits in Ruhe zu 
Hause einen Überblick über die Kandidatinnen und Kandidaten 
zu verschaffen und den ausgefüllten Stimmzettel am Wahltag mit 
in den Wahlraum zu bringen. Der Stimmzettel für die Europawahl 
wird dagegen erst im Wahllokal ausgehändigt. Anfang Mai startet 
die Ausgabe von Briefwahlunterlagen.
Ergebnis für die Gemeinderatswahl wird erst am Montag-
abend vorliegen
Nach Schließung der Wahllokale werden die Stimmzettel der 
Europawahl noch am Sonntagabend ausgezählt und die Ergeb-
nisse auf der städtischen Homepage präsentiert. Das amtliche 
Endergebnis der Europawahl in Heilbronn stellt der Stadtwahl-
ausschuss voraussichtlich am Mittwoch, 12. Juni fest.
Wegen des aufwendigeren Wahlrechts bei der Gemeinderats-
wahl wird es voraussichtlich erst am Montagabend ein vorläufi-
ges Ergebnis geben. Die Wahlberechtigten haben 40 Stimmen, 
die auf zwölf Listen verteilt und bei einzelnen Kandidaten kon-
zentriert werden können (bis maximal drei Stimmen je Kandi-
datin/Kandidat). Das amtliche Endergebnis wird der Gemeinde-
wahlausschuss voraussichtlich am Montag, 17. Juni feststellen.

Stadt Heilbronn trauert um Ewald Lutz
Die Stadt Heilbronn trauert um ihren Alt-Stadtrat Ewald Lutz. Die-
ser starb am Montag, 25. März, im Alter von 89 Jahren. Oberbür-
germeister Harry Mergel würdigt ihn als „Kommunalpolitiker mit 

Leib und Seele, der mit großem Sachverstand, hohem Verant-
wortungsbewusstsein und einem ausgeprägten kommunalpoli-
tischen Gespür seine ehrenamtliche politische Arbeit ausgefüllt 
hat.“ Seine ausgleichende Art, aber auch seine Fähigkeit, Dis-
kussionen auf die Sprünge zu helfen, wurden ebenso geschätzt 
wie sein Humor und seine Geselligkeit. „Die Stadt Heilbronn wird 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren“, so OB Mergel.
Der gebürtige Estländer war 1968 nach Horkheim gekommen 
und in der damals noch selbstständigen Gemeinde von 1971 
bis 1974 als Gemeinderat für die CDU aktiv. Nach der Einge-
meindung Horkheims wurde er Ortschaftsrat, Ortsvorsteher und 
schließlich ab 1989 Sprecher des Bezirksbeirates.
Parallel dazu schaffte er es 1980 als erster Horkheimer über-
haupt in den Gemeinderat der Stadt und wurde viermal in Folge 
wiedergewählt. Damit gehörte Ewald Lutz 24 Jahre lang dem 
Gemeinderat an, wo er vor allem im Werks- und Wirtschafts-
ausschuss Akzente setzte. Aber auch der sportliche und kultu-
relle Bereich waren dem Pädagogen, der bis zum Ruhestand 
Deutsch, Geschichte und Sport am Justinus-Kerner-Gymnasium 
unterrichtete, sehr wichtig.
Zwölf Jahre war Ewald Lutz weiterer stellvertretender Vorsitzen-
der seiner Fraktion, zwei Jahre erster stellvertretender Fraktions-
vorsitzender. Darüber hinaus begleitete er Ehrenämter.
In Anerkennung seines herausragenden bürgerschaftlichen En-
gagements erhielt Ewald Lutz 2005 das Bundesverdienstkreuz 
am Bande.

Stadt Heilbronn sucht Pflegefamilien
Aktuell leben in der Stadt Heilbronn rund 140 Pflegekinder auf 
Dauer in Pflegefamilien und werden durch den Heilbronner Pfle-
gekinderdienst betreut. Pflegeelternschaft bedeutet, bedürftigen 
Kindern ein liebevolles und stabiles Zuhause zu bieten, in dem 
sie sich bestmöglich entwickeln können. Während es viele schö-
ne Momente wie das Erleben von Wachstum und Fortschritt gibt, 
können auch Herausforderungen wie emotionale Anpassungen 
und das Bewältigen von Trauma auftreten. In regelmäßigen Ge-
sprächen, Besuchen und kostenfreien Fortbildungsangeboten 
unterstützt das achtköpfige Team des Pflegekinderdiensts die 
Pflegeeltern, berät sie und stärkt ihnen den Rücken in krisenhaf-
ten Phasen.
Die Stadt Heilbronn ist auf der Suche nach engagierten Pflege-
familien. Genauso wie die Lebensgeschichten der Kinder ein-
zigartig sind, dürfen sich auch die Pflegefamilien in ihrer Viel-
falt voneinander unterscheiden. Von klassischen Familien und 
Alleinerziehenden über Regenbogenfamilien, bis hin zu Patch-
workfamilien – jedes Familienmodell ist willkommen und kann für 
bestimmte Kinder besonders passend sein. Humor, Herzlichkeit, 
Zeit und Geduld sowie Toleranz und Flexibilität zählen zu den 
Eigenschaften, die Pflegefamilien mitbringen sollten. Darüber hi-
naus sollten Familien über ausreichend Wohnraum, finanzielle 
Sicherheit und eine gute Gesundheit verfügen.
Der Pflegekinderdienst unterscheidet zwei Arten der Aufnahme. 
Bei der Bereitschaftspflege geht es um die akute und zeitlich 
begrenzte Unterbringung eines Kindes. Die Vollzeitpflege ist 
langfristig geplant und angelegt: Der Schwerpunkt liegt hierbei 
im Aufbau einer sicheren, dauerhaften Bindung und Integrierung 
des Kindes oder Jugendlichen in der Pflegefamilie. Dazu ist die 
Zusammenarbeit mit dem Jugendamt und den leiblichen Eltern 
im Sinne des Kindes unerlässlich.
Weitere Informationen zum Leben mit Pflegekindern gibt es am 
Montag, 15. April, 17.00 Uhr im Amt für Familie, Jugend und Se-
nioren an der Wollhausstraße 20. Anmeldung und weitere Aus-
künfte unter Telefon 07131/56-3579 sowie unter der E-Mail chi-
ara.hohmann@heilbronn.de und online unter www.heilbronn.de/
pflegekinderdienst

70 Jahre Heilbronner Dachstein-Unglück
Am frühen Morgen des 15. April 1954 brach eine Schülergruppe 
von der Heilbronner Knabenmittelschule (heute: Dammrealschu-
le) im Dachsteingebiet/Oberösterreich zu einer Bergwanderung 
auf. Das Wetter war zunächst gut, doch nach wenigen Stunden 
zogen dichter Nebel und ein orkanartiger Schneesturm auf. Die 
zehn Schüler und drei Lehrer verirrten sich.
Die am Abend alarmierten Bergretter suchten lange vergeblich 
nach den Vermissten. Sie konnten erst nach Tagen und Wochen 
tot geborgen werden.



4 | Mitteilungen des Bürgeramts Mitteilungsblatt Frankenbach  •  11. April 2024  •  Nr. 15

Imagekampagne „Du machst Heilbronn“
Der Heilbronner Bürgerdialog ist Teil der frisch gestarteten 
Imagekampagne „Du machst Heilbronn“. Ziel der Kampagne 
ist es, ehrenamtliches Engagement der Heilbronnerinnen und 
Heilbronner sichtbar zu machen und andere zu ermutigen, sich 
ebenfalls zum Wohle der Stadt einzubringen.
Ob Gartenprojekte, Müll sammeln oder Kinderbetreuung auf 
dem Gaffenberg – die Imagekampagne soll aufzeigen, dass En-
gagement auf vielfältige Weise möglich ist und die Identifikation 
mit der Stadt stärkt.

Sprachrohr für die kulturelle Vielfalt in Heilbronn
Heilbronn ist bunt und vielfältig. Menschen aus rund 150 Nati-
onen leben hier zusammen und bereichern das kulturelle Mit-
einander. Um die Interessen und Bedürfnisse zugewanderter 
Heilbronnerinnen und Heilbronner zu vertreten, ist bereits seit 
dem Jahr 2008 der Beirat für Partizipation und Integration aktiv. 
Mit der anstehenden Kommunalwahl am 9. Juni setzt sich das 
Gremium neu zusammen und es werden für die nächste Wahl-
periode sachkundige Mitglieder gesucht.
Voraussetzung für die Mitgliedschaft im Beirat ist, dass die Be-
werberinnen und Bewerber eine Zuwanderungsgeschichte ha-
ben. Von Vorteil ist zudem, wenn sie in Heilbronn wohnen oder 
zumindest mit städtischen Akteuren aus dem Bereich Integration 
gut vernetzt sind. Sich ehrenamtlich engagieren zu wollen und 
entsprechende zeitliche Verfügbarkeit werden vorausgesetzt. 
Für die Zusammensetzung des Beirats wird darauf geachtet, 
dass Menschen aus möglichst vielen verschiedenen Nationen 
vertreten sind sowie Frauen und Männer gleichermaßen reprä-
sentiert werden.
„Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen und auf engagierte 
Akteurinnen und Akteure, um weiterhin eine starke Integrations-
arbeit für Heilbronn gestalten zu können.“, sagt Bürgermeisterin 
Agnes Christner, die in der ersten Sitzung des neu formierten 
Beirats alle Mitglieder in ihrem Amt verpflichten wird.
Interessierte können sich vorab bei einer Informationsveranstal-
tung genauer über das Ehrenamt als sachkundiges Mitglied in-
formieren. Sie findet statt am Mittwoch, 10. April, 17.00 Uhr im 
Heilbronner Rathaus, Raum 480, Marktplatz 7. Um Anmeldung 
unter chancengerechtigkeit@heilbronn.de wird gebeten.
Eine Bewerbung ist möglich per E-Mail: chancengerechtigkeit@
heilbronn.de oder auf dem Postweg an Stadt Heilbronn, Stabs-
stelle Chancengerechtigkeit, Marktplatz 7, 74072 Heilbronn.
Ziele des Beirats
Der Beirat für Partizipation und Integration ist für die Stadtver-
waltung und den Gemeinderat ein wichtiger Ansprechpartner bei 
integrationspolitischen Themen. Mit seiner Expertise bringt er 
sich vor allem in den verschiedenen Handlungsfeldern der In-
tegrationsarbeit ein. Zudem ist das Gremium für Menschen mit 
Zuwanderungsgeschichte Sprachrohr und Brücke in die Verwal-
tung. Insgesamt zählt es 20 Mitglieder, sieben aus der Mitte des 
Gemeinderats und 13 sachkundige Bürgerinnen und Bürger so-
wie deren Stellvertretende. Die Amtszeit beträgt fünf Jahre.
Weitere Informationen
www.heilbronn.de/beirat-partizipation-integration
Tel. 07131/56-4200

Dieses tragischen Geschehens vor 70 Jahren gedenken die 
Dammrealschule und das Stadtarchiv Heilbronn im Rahmen 
einer Gemeinschaftsveranstaltung am Mittwoch, 24. April um 
18.00 Uhr in der Dammrealschule, Dammstraße 14. Nach einem 
musikalischen Auftakt durch den Schulchor sowie der Schulband 
und der Begrüßung durch Schulleiter Slawomir Siewior werden 
in einer Diskussion Prof. Dr. Christhard Schrenk (Stadtarchiv 
Heilbronn) und Peter Gruber (Autor aus Wien) über das tragi-
sche Geschehen des Jahres 1954 sprechen.
Umrahmt wird das Programm mit einem „Gallery Walk“, bei dem 
Arbeiten der heutigen Schülerinnen und Schüler der Dammreal-
schule ausgestellt werden, die im Rahmen eines fächerübergrei-
fenden Projekts von Geschichte und bildender Kunst entstanden 
sind. Um eine Anmeldung über das Internetportal Diginights un-
ter https://t1p.de/ovkcr bis Montag, 15. April wird gebeten.

Heilbronn diskutiert über Zusammenhalt und 
Wir-Gefühl
Ganz im Zeichen des Themas „Gesellschaftlicher Zusammen-
halt“ steht der erste Heilbronner Bürgerdialog der Stadt Heil-
bronn in Kooperation mit der Volkshochschule Heilbronn am 
Mittwoch, 24. April. Im Fokus stehen dabei die Heilbronnerinnen 
und Heilbronner. 
Sie sind eingeladen, ihre Gedanken und Ideen zum Thema ein-
zubringen und gemeinsam zu diskutierten.
Unter dem Motto „zusammenleben.gemeinsam.gestalten“ soll 
es um Fragen zum gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer 
Stadt allgemein gehen. Wie kann das „Wir-Gefühl“ in Heilbronn 
gestärkt werden? Wodurch entstehen Konflikte in der Gesell-
schaft und wie es gelingt, diesen Entwicklungen gemeinsam ge-
genzusteuern? 
In Kleingruppen erarbeiten die Teilnehmenden gemeinsam Lö-
sungsvorschläge dafür, wie die Verbundenheit mit der Stadt und 
ehrenamtliches Engagement gesteigert werden können. Damit 
setzen sie erste Impulse für konkrete Maßnahmen, die anschlie-
ßend an die Stadtverwaltung, politische Gremien und weitere 
Akteure weitergeleitet werden.
Meinungen aller Menschen sind wichtig
Die Methode Bürgerdialog ist ein von der Bertelsmann Stiftung 
und dem Deutschen Volkshochschul-Verband entwickeltes Be-
teiligungs- und Diskussionsformat. Die daraus resultierenden 
Positionen direkt aus der Bürgerschaft präsentieren ein Mei-
nungsbild, das deren Interessen widerspiegelt und frei von po-
litischen Anliegen ist. 
Aus diesem Grund sind Menschen aus allen Gruppen der Gesell-
schaft eingeladen, am Bürgerdialog teilzunehmen – unabhängig 
von Alter, Herkunft, Geschlecht oder sozialem Hintergrund. Ein-
zige Voraussetzung für den Heilbronner Bürgerdialog ist, dass 
die Teilnehmenden in Heilbronn wohnen und ihre Position aus 
Sicht von Heilbronner Bürgerinnen und Bürgern vertreten.
„Den Herausforderungen unserer Zeit können wir nur gemein-
sam begegnen. In unserer Stadt leben Menschen aus rund 150 
Nationen friedlich miteinander. 
Durch gemeinsames Handeln und gegenseitige Unterstützung 
gestalten wir das Zusammenleben in Heilbronn noch lebenswer-
ter für alle“, sagt Oberbürgermeister Harry Mergel, der die Durch-
führung des Bürgerdialogs angestoßen hat. 
„Wir sind gespannt, wie der Arbeitsauftrag der Heilbronnerinnen 
und Heilbronner an die Stadt und den Gemeinderat aussehen 
wird.“
Anmeldungen sind ab sofort möglich
Der Bürgerdialog findet statt am Mittwoch, 24. April von 18.00 
bis 21.00 Uhr.
Anmeldungen sind ab sofort bis Montag, 22. April, möglich (on-
line: https://eveeno.com/hner-buergerdialog, Tel. 07131/9965-30 
oder E-Mail: buergerbeteiligung@heilbronn.de).
Insgesamt können 100 Bürgerinnen und Bürger teilnehmen. 
Für ein möglichst breites Meinungsbild wurden für einen Teil der 
Plätze auch gezielt Vertreterinnen und Vertreter aus Heilbronner 
Organisationen, Institutionen und Vereinen angefragt.
Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht. 
Eine Hörunterstützungsanlage ist im Einsatz und eine rollstuhl-
gerechte Toilette inklusive Pflegeliege vorhanden.
Bei Bedarf wird der Bürgerdialog in Gebärdensprache übersetzt.
Ursprünglich sollte der Bürgerdialog bereits im vergangenen 
Jahr stattfinden. Er musste jedoch aus organisatorischen Grün-
den verschoben werden.

Herausgeber:  
Bürgeramt Heilbronn-Frankenbach, 
Tel. 07131 645460, 
buergeramt.frankenbach@heilbronn.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Stadt:
Leiterin des Bürgeramts Frau Allinger, 
Speyerer Str. 13, 74078 Heilbronn, o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold,  
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau  
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0 
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung):  
G.S. Vertriebs GmbH 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de 
www.gsvertrieb.de

Bildnachweise:  
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock
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„Die Buga wird 5“: Von der Garten- und 
Stadtausstellung zu nachhaltigen Bildungs- und 
Wissensstadt
Am 17. April ist es genau fünf Jahre her, dass die Bundesgar-
tenschau in Heilbronn eröffnet wurde. 173 Tage lang, bis zum 6. 
Oktober 2019, genossen Besucherinnen und Besucher die be-
eindruckende Schau auf dem Areal des jetzigen Stadtquartiers 
Neckarbogen. Mit ihr sind 17 Hektar Grünanlagen entlang des 
Neckars entstanden, die den Heilbronnerinnen und Heilbronnern 
auf Dauer bleiben.
Zum Jubiläum erinnert die Stadt von Mittwoch bis Sonntag, 17. 
bis 21. April, mit einem Teppich aus 132.533 Tulpen auf dem 
Marktplatz an die Buga. 
Eine Tulpe für jeden Bewohner und jede Bewohnerin der Stadt, 
die durch die Buga eine neue Wahrnehmung und Wertschätzung 
erfahren hat. 
Fünf Tage lang dreht sich auf dem Marktplatz und in einer Aus-
stellung am Kiliansplatz alles um das Thema lebenswerte, grüne 
und nachhaltige Stadt. Mit kleinen Programmpunkten und einem 
nachmittäglichen Musikprogramm sollen die Leichtigkeit und 
die positive Stimmung des „Sommermärchens 2019“ wieder in 
die Stadt geholt werden. Gleichzeitig richtet die Ausstellung den 
Blick nach vorne und stellt als konsequentes Weiterdenken der 
Buga-Grünprojekte die Zukunft in Zeiten des Klimawandels so-
wie die Bewerbung der Stadt Heilbronn um den European Green 
Capital Award 2026 vor.
Eröffnung am Mittwoch, 17. April um 17.00 Uhr mit Oberbür-
germeister Mergel
Am Mittwoch, 17. April eröffnet Oberbürgermeister Harry Mergel 
um 17.00 Uhr das fünftägige Programm vor dem Rathaus. Rund 
um den großen Blumenteppich können sich die Besucherinnen 
und Besucher bei Buga-Wurst und Getränken beim Talk mit 
dem Buga-Macher Hanspeter Faas, Baubürgermeister Andreas 
Ringle, dem Leiter des Grünflächenamts Oliver Toellner sowie 
mit Hartmut Weimann, dem ehemaligen Vorsitzenden der Buga-
Freunde, über die grüne Vergangenheit und Zukunft der Stadt 
informieren.
Erstmals wird sich außerdem der neue Verein „Wir für Heil-
bronn“, der aus der Verschmelzung der Buga-Freunde mit dem 
Heilbronner Verkehrsverein hervorgegangen ist, auf dem Markt-
platz vorstellen.
Fünftägiges Programm bis Sonntag, 21. April
Am Donnerstag sowie Freitag, 18. und 19. April wird es zwischen 
16.00 und 19.00 Uhr auf dem Marktplatz Livemusik aus dem frü-
heren Programm der Bundesgartenschau und ein kleines gast-
ronomisches Angebot geben. 
Am Samstag, 20. April bringt das Straßenkunst-Festival „Kultur-
Samstag“ mit Artisten, Zauberern, Clowns und vielem mehr bun-
tes Leben in die gesamte Innenstadt und trägt so dazu bei, das 
„Buga-Feeling“ wieder aufleben zu lassen.
Am Sonntag, 21. April kommt zwischen 14.00 und 16.00 Uhr mit 
„Heilbronn Soul Werner Acker und Freunde“ noch einmal ein 
echter Buga-Klassiker auf die Bühne am Marktplatz.
Zum Abschluss der Jubiläumstage verschenkt der Verein „Wir 
für Heilbronn“ ab 16.00 Uhr die Tulpen auf dem Marktplatz an die 
Besucherinnen und Besucher.
Pop-up-Ausstellung zu nachhaltiger, grüner Stadtentwick-
lung in der Fleiner Straße 41
Eine täglich geöffnete Pop-up-Ausstellung in der Fleiner Straße 
41 am Kiliansplatz (ehemals H&M) wirft den Blick auf die heuti-
gen Herausforderungen des Stadtgrüns im Klimawandel und auf 
die Zukunft der grünen und nachhaltigen Stadtentwicklung als 
konsequente Weiterentwicklung der Buga mit der Bewerbung 
zur European Green Capital 2026+ vor.
Die temporäre Ausstellung in der Fleiner Straße 41 ist von Mitt-
woch bis Sonntag, 17. bis 21. April, jeweils von 10.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet.
Hintergrund zur Bundesgartenschau in Heilbronn
Im Jahr 2019 präsentierte Heilbronn eine Bundesgartenschau 
mit einer bis dahin noch nie dagewesenen Kombination aus 
Garten- und Stadtausstellung erstmals ein Modellquartier am 
Neckar inmitten eines blühenden Ausstellungsgeländes mit 
Hunderten von Veranstaltungen. Damit war die Buga Heilbronn 
weit mehr als eine sechsmonatige Demonstration gärtnerischen 
Könnens, wovon sich mehr als 2,3 Millionen Besuchende selbst 
überzeugten.

Vor allem bot sie Heilbronn die Chance, aus einer herunterge-
kommenen Bahnbrache das urbane und grüne Stadtquartier 
Neckarbogen zu entwickeln. Das mit über 30 nationalen und in-
ternationalen Preisen ausgezeichnete Großprojekt hat seit dem 
Ausstellungsjahr zahlreiche Impulse für die nachhaltige Stadt-
entwicklung freigesetzt. Heute ist es ein urbaner Wohnort, Er-
holungs- und Naturraum mit geänderter Fuß- und Radmobilität 
entlang der Neckarachse. Deshalb steht auch das Jubiläum un-
ter dem Motto einer nachhaltigen und grünen Zukunft, der dyna-
mischen Entwicklung zur Bildungs- und Wissensstadt Heilbronn.

 
Urbanes Grün erlebten mehr als 2,3 Millionen Besuchende auf 
der Bundesgartenschau 2019 – dem heutigen neuen Stadtquar-
tier Neckarbogen.

 
Karl, das Maskottchen der Buga 2019, vor dem historischen Rat-
haus der Stadt Heilbronn.

 
Vom 17. bis 21. April wird vor dem historischen Rathaus der 
Stadt Heilbronn ein Tulpenteppich ausgerollt.
 Fotos: Stadt Heilbronn

ALLES AUF  
EINEN BLICK !

Foto: undefined/iStock/Getty Images Plus
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ben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforderun-
gen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen Strategi-
en Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft entwickeln 
können. Die Veranstaltungen finden hybrid oder online statt und 
sind seitens der Architektenkammer Baden-Württemberg als 
Fortbildungen anerkannt.
Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanagement der 
Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkammer Ba-
den-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund Deut-
scher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe Franken, der 
Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken sowie den 
Städten Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm und Schwä-
bisch Hall angeboten.
Anmeldemöglichkeit zu den Veranstaltungen und der Livestream 
finden sich unter www.heilbronner-architekturgespraeche.de.

 
„Haus Scholl“, Auszugshaus, in manchen Regionen der Schweiz 
auch „Stöckli“ genannt, das den Altbauern als Alterssitz zusteht, 
wenn der Hof mit all seinem Schaffen an die nächste Generation 
übergeben wird. Foto: Philip Heckhausen

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Frankenbach
Wochenspruch zum Sonntag, 14.4.
Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören mei-
ne Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe 
ihnen das ewige Leben. Johannes 10,11a.27-28a
Donnerstag, 11.4.
19.00 Uhr Posaunenchor im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Sonntag, 14.4.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Albankirche, Pfarrerin Wahl
10.00 Uhr Kinderkirche im Heinrich-Pfeiffer-Haus
11.00 Uhr Gemeindeversammlung in der Albankirche
Montag, 15.4.
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Heinrich-Pfeiffer-

Haus
Mittwoch, 17.4.
10.00 Uhr Spielkreis „Spaß mit Lambert“ im Heinrich-Pfeiffer-

Haus
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in der Albankirche
19.00 Uhr Chorprobe im Heinrich-Pfeiffer-Haus
Unsere Kontaktdaten
Gemeindebüro, Am Rotbach 9, Tel. 43334, Fax 910594
Sprechzeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.frankenbach@elkw.de
Verwaltung, Am Rotbach 6, Tel. 591095
Sprechzeiten
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Frankenbach@elkw.de
Homepage: https://www.gemeinde.frankenbach.elk-wue.de

Wiedereröffnung der Stadtbibliothek für  
Freitag, 14. Juni geplant
Jetzt steht fest: Ab Freitag, 14. Juni um 14.00 Uhr können Heil-
bronnerinnen und Heilbronner die Stadtbibliothek wieder an de-
ren bewährten Standort im Theaterforum K3 besuchen.
Auf rund 3.500 Quadratmetern erwartet sie dann eine vollständig 
umgebaute und erweiterte Bibliothek, die mit neuester Technik 
und modernem Mobiliar zu einem Ort der Begegnung und des 
Verweilens geworden ist. Noch bis Samstag, 13. April ist das 
Ausweichquartier in der Dammstraße geöffnet – Dienstag bis 
Freitag von 11.00 bis 19.00 Uhr sowie am Samstag von 10.00 
bis 14.00 Uhr.
Bis Samstag können zur Abholung bereitgestellte Medien noch 
abgeholt und ausgeliehene Bücher, DVDs, Zeitschriften und 
mehr können zurückgegeben werden. Alle Medien, die Nutzerin-
nen und Nutzer jetzt ausleihen, bekommen eine Ausleihfrist über 
die Schließzeit hinaus.
Stadtbibliothek ist digital rund um die Uhr verfügbar
Wer auch in der zweimonatigen Schließzeit der Stadtbibliothek 
nicht auf Lesestoff verzichten möchte, kann mit seinem gültigen 
Bibliotheksausweis auf die digitalen Medienangebote und Infor-
mationsressourcen der Stadtbibliothek zugreifen. 
Darunter E-Books, E-Audiobooks, E-Magazines und E-Papers 
sowie über die Presseportale von Munzinger, PressReader und 
Genios rund 8.000 Zeitungen und Zeitschriften, die online durch-
sucht und gelesen werden können. Auch das Streaming von 
Filmen und Musik sowie der Zugang zu E-Learning-Kursen ist 
möglich.
Zum realen Stöbern steht bis zu den Pfingstferien am Freitag, 
17. Mai die Stadtteilbibliothek Böckingen mit erweiterten Öff-
nungszeiten zur Verfügung (Dienstag von 14.00 bis 18.00 Uhr, 
Mittwoch von 13.00 bis 17.00 Uhr, Donnerstag von 10.00 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr, Freitag von 13.00 bis 
17.00 Uhr).
In den Pfingstferien vom 21. bis 31. Mai ist die Stadtteilbibliothek 
geschlossen, im Anschluss ab Dienstag, 4. Juni gelten wieder 
die früheren, reduzierten Öffnungszeiten (Dienstag von 14.00 bis 
18.00 Uhr, Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 
bis 18.00 Uhr).
Auch die Stadtteilbibliothek Biberach hat außer in den Schulferi-
en immer dienstags von 14.00 bis 18.00 Uhr sowie donnerstags 
von 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.

Individuelle Architekturexperimente
Wie in der Architektur aus 
Lehre und Forschung reale 
Experimente entstehen, zeigt 
Architektin Lena Unger am 
Mittwoch, 24. April um 19.00 
Uhr bei einer Onlineveranstal-
tung im Rahmen der Heilbron-
ner Architekturgespräche.
Lena Unger blieb nach dem 
Architekturstudium an der 
ETH Zürich der Lehre ver-
bunden und war an der TU 
Darmstadt sowie an der TU 
Kaiserslautern tätig. 
Gemeinsam mit Jan Meier 
gründet sie 2016 das Büro 
Meier Unger Architekten. Mit 
einem kleinen Team entwi-
ckeln sie in Leipzig individuel-
le Projekte zum Wohnen und 
Arbeiten. 
Seit 2023 haben Meier und 
Unger die Professur Entwurf 
und Raum an der Akademie der Künste in München inne. Mit 
den Erfahrungen aus Lehre und Forschung entstehen unkon-
ventionelle baukonstruktive Lösungen mit überraschenden Er-
scheinungen.
Heilbronner Architekturgespräche 2024 laden dazu ein, Neu-
es zu entdecken
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur ge-

 
Lena Unger
 Foto: Christian Rothe



Mitteilungsblatt Frankenbach  •  11. April 2024  •  Nr. 15 Vereine – Parteien – Verbände | 7

Evangelisch-methodistische
Kirche Frankenbach
Bezirk Heilbronn –Gemeinde Friedenskirche
Donnerstag, 11.4.
17.30 Uhr Männerchor
Freitag, 12.4.
15.00 Uhr Flohmarktartikelannahme in Leingarten
 (bis 17.00 Uhr)
20.00 Uhr  Posaunenchor Böckingen in Leingarten
Samstag, 13.4.
14.00 Uhr Wesley Scouts am Stammplatz in Nordhausen
Sonntag, 14.4.
10.00 Uhr Gottesdienst
 Predigt: Pastorin Schmidt-Peterseim
 Musik: Posaunenchor Böckingen
14.00 Uhr Café in der Kirche in Leingarten
Montag, 15.4.
20.00 Uhr Bezirksprojektchor
Dienstag, 16.4.
17.00 Uhr Besprechung Backhauseinweihung
19.00 Uhr Jungbläser/-innen
20.00 Uhr MethoBrass
Mittwoch, 17.4.
19.30 Uhr Frauenkreis in Leingarten, „Fragen, die Jesus stellt“
Donnerstag, 18.4.
17.30 Uhr Männerchor
19.30 Uhr SpiA – Spiritualität im Alltag in Leingarten
Vorschau
Konzert chorAL – „praise“ in der EmK Friedenskirche in 
Frankenbach

 
 Foto: Stephanie Heine-Groß
Aktuelle Hinweise finden Sie auf unserer Homepage
www.emk-heilbronn.de
Kontaktdaten EmK
Pastorin Kerstin Schmidt-Peterseim
Tel. 07131/42408, E-Mail: kerstin.schmidt-peterseim@emk.de

Katholische Kirche St. Johannes Frankenbach
Donnerstag, 11.4.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 14.4.
 9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung
 mitgestaltet von der Schola St. Johannes
11.00 Uhr Eucharistiefeier in ital. Sprache
Donnerstag, 18.4.
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
Administrator der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Pfarrer Markus Pfeiffer
Tel. 07131/7413002, E-Mail: markus.pfeiffer@drs.de
Vakanzbegleiter der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen
Michael Dieterle
Tel. 07131/77411104, E-Mail: michael.dieterle@drs.de
Pfarrvikar Ludwig Zuber
Tel. 07131/7415402, Fax 07131/7415499
E-Mail: ludwig.zuber@drs.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Dienstag, 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag, 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag nach Vereinbarung
Telefonisch erreichen Sie uns von Montag bis Freitag von 8.00 
bis 18.00 Uhr.
Tel. 07131/7415001, Fax 07131/7415099
E-Mail: hlkreuz.hn@drs.de, www.katholisch-boeckingen.de
Bankverbindung
Kreissparkasse Heilbronn, IBAN: DE59 6205 0000 0004 8272 41
Beichtgelegenheit jeweils nach jedem Werktagsgottesdienst 
oder nach telefonischer Terminabsprache
Aus der Gemeinde
Heimgerufen hat Gott der Herr
Waltraud Haberstroh, 78 Jahre, Heilbronn-Frankenbach
Neue Wortgottesfeierleiter der SE Böckingen
Wir freuen uns über die Verstärkung des Wortgottesfeierleiter-
teams in der Seelsorgeeinheit Heilbronn-Böckingen:
Für Hl. Kreuz: Fr. Anding, Hr. Miemczyk und Hr. Schwarzer
Für St. Kilian: Fr. Mayer, Fr. Mathes, Hr. Lourenco, Hr. Nöthen
Sie haben den Einführungskurs besucht und dürfen ab sofort 
Wortgottesfeiern leiten.
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihre neue Tätigkeit.
Taizé-Gebet
Am Freitag, 12. April 2024 findet das monatliche Taizé-Gebet 
statt.
Uhrzeit: 19.00 Uhr
Ort: ev. Versöhnungskirche, Holunderweg 57, Böckingen
Herzliche Einladung dazu.
Gemeinsame Sitzung Kirchengemeinderat Hl. Kreuz und St. 
Kilian
Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates St. 
Kilian gemeinsam mit dem Kirchengemeinderat Hl. Kreuz findet 
am Donnerstag, 18. April 2024 um 20.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Kilian, Ludwigsburger Str. 64, statt. 
Die Tagesordnung wird in den Schaukästen ausgehängt.
Im Rahmen dieser Sitzung findet die Pastoralvisitation der SE 
Böckingen statt.

Vereine – Parteien – Verbände

DRK Kreisverband Heilbronn e.V.
Erst wenns fehlt, fällts auf: Jetzt Blutspender werden
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patienten 
benötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin
Dienstag, 23.4.2024 von 14.30 bis 19.30 Uhr
Böllingertalhalle, Bibersteige 15
74078 Heilbronn-Biberach
Jetzt Blutspendertermin online reservieren
www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten Ta-
ten: „Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert ein-
fach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte, zusammen einen 
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rutschen wir auf den 4. Platz, da Markelsheim ihr Spiel gegen 
den Tabellenzweiten aus Kaltental gewinnen konnte.
Nächste Woche folgt das letzte Saisonspiel gegen das Tabel-
lenschlusslicht aus Niederstetten. Wir wollen entsprechend noch 
mal alles geben und mit einem Sieg die Runde beenden.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach
Christian Lang 569 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Steffen Hermann 564 Holz (0:4 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Arnold Schenker 562 Holz (3:1 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Alexander Mohr 554 Holz (2:2 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Andreas Vogt 552 Holz (1,5:2,5 Satzpunkte/0 Mannschaftspunkte)
Maurice Correll 532 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 3.332:3.333 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 4:4 Mannschaftspunkte
Gemischte Mannschaft
17. Spieltag Saison 2023/2024
Super Leistung, Kantersieg, Derbysieg
Nur noch 1 Sieg zur Meisterschaft
Heute stand das Derby gegen unsere Sportfreunde vom SKV 
Brackenheim an. Nicht nur durch das Derby motiviert, sondern 
auch durch die Chance auf den Meistertitel war unsere Mann-
schaft von Beginn an hoch konzentriert.
Ursula und Nico bildeten die Startachse. Ursula hatte ihren Geg-
ner am Anfang sehr gut im Griff. Leider hatte sie im weiteren Ver-
lauf mit einer Hüftverletzung zu kämpfen. Diese führte sie auch 
dazu, dass ab dem 106. Wurf Rene das Zepter übernahm. Rene 
war aber auch sofort da, führte das Spiel von Ursula souverän 
fort und tütete den ersten Punkt ein. Nico dominierte seine Geg-
nerin nach Belieben und konnte sein starkes Spiel ebenfalls mit 
dem Punktgewinn belohnen. Mit einer 2:0-Führung und einem 
komfortablen Vorsprung von 120 Kegeln schickte das Startpaar 
Edgar und Stefan ins Rennen. Beide ließen sich nicht beirren, 
blieben konzentriert und gewannen ebenfalls beide Punkte. Sie 
hatten zwar mehr Mühe, aber ein Sieg bleibt ein Sieg. Da die 
Mannschaftswertung folglich auch zu unseren Gunsten entschie-
den wurde, war das Endergebnis ein makelloser 6:0-Derbysieg.
Nun fehlt nur noch ein Sieg, um die Meisterschaft perfekt zu ma-
chen. Noch einmal alles in die Waagschale werfen und das letzte 
Rundenspiel zu Hause gegen den VfL Stuttgart-Kaltental gewin-
nen. Macht weiter so und holt euch den Titel.
Es spielten für Heilbronn am Leinbach:
Ursula Vorholzer/Rene Schuldes 538 Holz (3:1 Satzpunkte/1 
Mannschaftspunkt)
Nico Mohr 558 Holz (4:0 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Edgar Vogt 509 Holz (2:2 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Stefan Springer 537 Holz (537 Satzpunkte/1 Mannschaftspunkt)
Gesamtergebnis Kegel: 1982:2142 (2 Mannschaftspunkte)
Endergebnis: 6:0 Mannschaftspunkte

Abteilung Tanz Fitness Aerobic
Let´s Dance in 1001 Nacht
Die Showtanzgruppe Let´s 
Dance (Abteilung Tanz 
und Fitness Sportverein 
SV Heilbronn am Lein-
bach) freut sich in diesem 
Jahr das neue Stück an 
zwei Wochenenden im Ap-
ril in der Gemeindehalle in 
Frankenbach präsentieren 
zu dürfen.
Es ist eine orientalische 
Show aus verschiedenen 
Tanzchoreografien, Rol-
lenspielen und Musik.
Im Stück stecken viel 
Fantasie und jede Menge 
Überraschungen.
Tauchen Sie ein in eine 
unterhaltsame und vor al-
lem bunte Show mit groß-
artigen Bühnenbildern.
Termine für die Veranstaltungen
Freitag, 19.4. und 26.4., Beginn 20.00 Uhr (Einlass um 19.00 
Uhr)
Samstag, 20.4., Beginn um 14.30 Uhr (Einlass um 13.30 Uhr) 
und 20.00 Uhr (Einlass um 19.00 Uhr) sowie
Samstag, 27.4., Beginn um 20.00 Uhr (Einlass um 19.00 Uhr)

Termin zu reservieren“, sagt Eberhard Weck, Pressesprecher 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen.
Blut spenden? So einfach läufts
1. Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2.  Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 5 

bis 10 Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen
www.blutspende.de oder unter 0800/1194911.

Obst- und Gartenbauverein Frankenbach
Hauptversammlung
Am Freitag, 12.4.2024 findet unsere diesjährige Hauptversamm-
lung statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im großen Saal der Gemein-
dehalle.
Tagesordnung
 - Begrüßung mit Totengedenken
 - Berichte Vorstand, Schriftführerin, Kassierer und Kassenprüfer
 - Entlastung
 - Wahlen
 - Ehrungen
 - Jahresprogramm 2024
 - Tagesausflug
 - Verschiedenes

Herbert Phillipp

SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V.
Geschäftsstelle
Riedweg 52, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/481964
E-Mail: info@svhn1891.de, Homepage: www.svhn1891.de
Öffnungszeiten
dienstags 16.30 – 18.30 Uhr, freitags 15.30 – 17.30 Uhr
Während den Schulferien ist die Geschäftsstelle nicht geöffnet.

Abteilung Kegeln
Herren 1
17. Spieltag Saison 2023/2024
Dramatik pur, Unentschieden in Denkendorf
Heute stand das schwere Auswärtsspiel in Denkendorf an. 
Sprichwörtlich bis zur letzten Kugel war jeder Matchausgang 
möglich und damit einhergehend sorgte dieses Spiel bei einigen 
für hohen Blutdruck.
Christian und Steffen begannen für unsere Mannschaft und lei-
der missglückte der Start total. Beide mussten ihre Mannschafts-
punkte abgeben, obwohl sie gute Leistungen zeigten, aber die 
Gegner waren einfach stärker. Damit stand es erst mal 2:0 für 
die Gastgeber aus Denkendorf. Zusätzlich hatten diese auch ei-
nen Vorsprung von 39 Kegel erarbeitet. Somit standen wir im 
Mittelpaar in Form von Arnold und Alexander bereits unter Druck. 
Arnold hatte seinen Gegner im Griff und konnte sowohl Punkt als 
auch einige Kegel gutmachen. Alexander fehlten leider sprich-
wörtlich ein paar Körner zum Schluss und folglich musste er 
den Punkt abgeben. Demzufolge war der Zwischenstand nach 
Punkten 3:1 für Denkendorf und bei der Gesamtanzahl erzielter 
Kegel ein minimaler Vorsprung von 4 Kegel ebenfalls zugunsten 
Gastgeber.
Für einen Sieg mussten somit nicht nur die Einzelduelle, sondern 
auch die Mannschaftswertung gewonnen werden. Es entwickel-
te sich kein hochklassiges Spiel, aber ein verdammt spannendes 
Spiel. Während zu Beginn Denkendorf auf der Siegerstraße war 
und nach zwei Sätzen alle Trümpfe in der Hand hatte, konnten 
Andreas und Maurice die Partie Stück für Stück drehen. Vor al-
lem Maurice konnte seine Form der letzten Spiele nicht halten 
und mühte sich ab. Am Ende entschied die letzte Kugel über 
Sieg, Niederlage oder Unentschieden. Lediglich 1 Kegel hätte 
den Spielausgang in jede Richtung drehen können. 1 Kegel in 
der Gesamtwertung weniger hätte den Sieg für Denkendorf per-
fekt gemacht. 1 Kegel mehr für Andreas den Sieg zu unseren 
Gunsten.
Letztendlich aufgrund des Spielverlaufs fühlt es sich für uns eher 
wie ein „glückliches“ Unentschieden an. Mit dem Unentschieden 
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Veranstaltungsort
Gemeindehalle Frankenbach (Würzburger Str. 36, Heilbronn)
Kartenvorverkauf
Frankenbach: Alexandra Bindereif, Tel. 07131/484976 (Kreis-
sparkasse Frankenbach)
Biberach: Karina Gurr, Tel. 07066/1766 (Kreissparkasse Biberach)
Kirchhausen: Stephanie Paetow, Tel. 07066/1356 und Bettina 
Schmidgall, Tel. 07066/9122576 und an der Abendkasse
Karten im Vorverkauf erhalten Sie für 16 Euro und an der Abend-
kasse für 19 Euro. Für die Mittagsveranstaltung am 20.4.2024 
erhalten Kinder die Karten im Vorverkauf für 10 Euro und an der 
Mittagskasse für 12 Euro.
Infos und Fragen an E-Mail: LetsDance-Tanzgruppe@gmx.de
Die Showtanzgruppe Let's Dance freut sich auf Ihr Kommen.

Kartenvorverkauf:
Frankenbach: Alexandra Bindereif 07131-484976  |  Kreissparkasse Frankenbach
Biberach: Karina Gurr 07066-1766  |  Kreissparkasse Biberach
Kirchhausen: Stephanie Paetow 07066-1356  |  Bettina Schmidgall 07066-9122576
Und an der Abendkasse

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Einlass: 13:30  &  19:00 Uhr
Beginn:  14:30  &  20:00 Uhr

Fr  19.04.
Sa 20.04.
Fr  26.04.
Sa 27.04.

 Mittagsvorstellung Kinder im VVK 10,- €
Kinder Mittagskasse 12,- €
Erwachsene im VVK 16,- €

Erwachsene Mittags-/Abendkasse 19,- €

Infos & Fragen an: LetsDance-Tanzgruppe@gmx.de

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

Einlass: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr

in

1001 Nacht

in

1001 Nacht

Abteilung Turnen und Gymnastik
Showbühne am 13.4.2024 in der Römerhalle
Am Samstag, 13.4. findet die Showbühne des Turngau Heilbronn 
in der Römerhalle statt. Bei der Showbühne präsentieren lokale 
Turn-, Tanz- und Gymnastikgruppen ihr Können vor einer Jury, 
um sich für die Soiree im Theater am 30.6.2024 zu qualifizieren. 
Zuschauer sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei. 
Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches Showprogramm 
ab 13.30 Uhr in der Römerhalle. 
Mit herzhaften und süßen Snacks und Getränken bewirtet die 
Abteilung Turnen des SV Heilbronn am Leinbach 1891 e.V. die 
Veranstaltung.

 
 Foto: Turngau Heilbronn
Mama fit – Baby mit

 
 Foto: Sandra Eckstein
Mutter sein und fit bleiben, das ist eine Herausforderung für jede 
frisch gebackene Mutter. Wie gelingt es mir, ein gutes Körperge-
fühl zu entwickeln und mich wohlzufühlen? Wie halte ich mich 
im Alltag fit? Was kann ich für meine Haltung und meine Figur 
tun? Das sind Fragen, die viele Mamas beschäftigen. Rücken-
schmerzen, Nackenverspannungen, Beckenbodenschwächen 
und der Wunsch nach einer strafferen Figur sind gute Gründe für 
ein Muskel- und Ausdauertraining als Ausgleich zu den Anforde-
rungen des Alltags.
Unser neues Angebot „Mama fit – Baby mit“ ist ein gesundheits-
orientiertes Sport- und Bewegungsprogramm, das junge Mütter 
über die klassische Rückbildung hinaus unterstützt, regelmäßige 
Bewegung in ihr Leben zu integrieren und (wieder) zu körperli-
cher und sozialer Balance zu finden.

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Aus dem Verlag
Kartoffel-Ei-Pfanne mit Frühlingskräutern
Dieses Pfannengericht mit Eiern, Kartoffeln und einigen Früh-
lingskräutern ist schnell gemacht und super lecker!
Portionen: 2
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Rezeptautor/Rezeptautorin: Sabine Schütze

Zutaten
Für das Pfannengericht:
• 500 g Kartoffeln, gekocht (gern vom Vortag)
• 2 EL Olivenöl
• Frühlingskräuter nach Belieben (Bärlauch, Kresse, Schnitt-

lauch etc.)
• 3 Eier
• etwas Salz, Pfeffer, 1 Prise Muskat

Zubereitung
1. Die Kartoffeln in feine Scheiben schneiden.
2. In einer Pfanne das Olivenöl erhitzen und die Kartoffelschei-

ben leicht anbraten.
3. Frühlingskräuter reinigen und fein hacken.
4. Die Kräuter mit den Kartoffeln vermengen.
5. Eier mit Salz, Pfeffer und einer Prise Muskat würzen und mit 

einem Schneebesen verrühren. Frühlingskräuter zugeben 
und vermengen. Eimasse in die Pfanne geben und stocken 
lassen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR

Dieses Angebot findet in unserem Sportheim, Böllinger Straße, 
Heilbronn-Neckargartach statt.
Infostunde: 10.4.2024, 9.00 – 10.00 Uhr
Kursbeginn: 17.4.2024, 9.00 – 10.00 Uhr
10x 60 Minuten
Kursgebühr
50 Euro Mitglieder, 70 Euro alle anderen
Fragen und Anmeldung per E-Mail an turnen@svhn1891.de.

Bürgerbewegung
PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbewegung PRO Heil-
bronn steht am kommenden Montag, 15.4.2024 von 18.00 bis 
19.00 Uhr in einer Bürgersprechstunde am Telefon unter der Te-
lefonnummer 07131/920500 für Fragen und Anliegen zur Verfü-
gung. Diese können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de 
gesandt werden.

CDU Heilbronn

Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde der Heilbronner 
CDU-Fraktion findet am Montag, 15. April 2024 von 17.00 bis 
18.00 Uhr statt. Die Stadträtin Elke Roth ist unter der Telefon-
nummer 0171/2079004 erreichbar und steht für Fragen und An-
liegen gerne zur Verfügung.
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.de 
zu finden.

Veranstaltungen

Jugendmotocross Rennen des DJMV e.V.
Am 20./21. April findet der erste Lauf der DJMV Meister-
schaft in Frankenbach am Pfauenhof statt
Am Samstag, 20. April können Sie unsere Lokalhelden und Hel-
dinnen in den Klassen MX Einsteiger, MX Lady, MX Senioren, 
MX 2 und MX 1 von 8.00 bis 17.05 Uhr anfeuern. Die Rennen 
beginnen ab 11.30 Uhr. 
Am Sonntag, 21. April stehen unsere jüngeren Fahrer und Fah-
rerinnen im Fokus. Hier fahren die Klassen MX Open, MX 2 Ju-
gend, MX 50 (Alter bis 9), MX65 (Alter bis 12), MX 85 (Alter bis 
15). Die Kinder und Jugendlichen können sie ab 8.30 bis 17.00 
Uhr anfeuern und unterstützen. Die Rennen beginnen ab 13.00 
Uhr.
Der Eintritt ist an beiden Tagen frei.
Genießen Sie das Wochenende mit spannenden Rennen und 
leckerer Bewirtung auf unserem Vereinsgelände des MCC Fran-
kenbach e.V. im ADAC. Wir heißen Sie herzlich willkommen.

TH Aschaffenburg in Miltenberg
Kleiner Campus – große Chancen
Studiengang Mittelstandsmanagement B.A. der TH Aschaf-
fenburg in Miltenberg
Das Bachelorstudium für jede Lebenslage: flexibel, praxisnah 
und regional. Nach dem Abitur, neben dem Beruf oder der Fa-
milie, 2 Tage Vorlesung – weitere Inhalte flexibel online im Blen-
ded Learning Format. Falls Sie sich nebenberuflich weiterbilden 
möchten, bieten wir seit dem Sommersemester 2024 auch hier 
eine Möglichkeit an. Mit dem einjährigen Modulstudium Mittel-
standsmanagement können Sie sich in Teilzeit weiterbilden. Sie 
erhalten ein Hochschulzertifikat nach sechs erfolgreich abge-
schlossenen Fächern (weitere Infos unter th-ab.de/momit).
Wann? 16.5.2024 von 17.30 bis 19.30 Uhr
Wo? Online: Link an diesem Tag unter th-ab.de/mima oder cam-
pus-miltenberg.de/termine
Die Studiengangsleiterin Prof. Dr. Victoria Bertels des Studi-
engangs Mittelstandsmanagement und das Team freuen sich 
schon sehr auf Sie.

– Ende der Bekanntmachungen des Bürgeramts –

Wassonstnochinteressiert

SozialeDienste

- In gutenHänden -

Anzeige

Betreuung,BegleitungundHilfe imHaushalt
Cäcilienstraße 3, 74072Heilbronn
07131 6493916
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern
Happelstraße 17 a, 74074Heilbronn
07131 649390
www.paritaet-hn.de

EssenaufRädern&HauswirtschaftlicheHilfe ·DerParitätische

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de


